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Zeıtzeugen usammen festzuhalten und die Op- ment der Katholischen Jugend Österreichs ın
tionen für dıe Zukunft testzuschreiben. Der den bekannten Problemfeldern Friede (121 ff 9
munter gegliederte Band greift Zzuerst die gehei- Entwicklungshilte (154 ff ’ Sexualıtät (161 )’ Frau-
[NCMN nsatze der kırchlichen Jugendarbeit 1im enbewegung (171 ), Musisches Verbandsfra-
Wıderstand den Natıionalsozialısmus aut. SCHh Eıne weıtgespannte Palette Enga-
Aus diesen Lehrjahren entstehen ann ach gemMENTS, deren Summe Erhard Busek zıeht,
langen theoretischen Diskussionen die besag- wenn schreibt: „Die Demokratieentwicklung
ten Rıchtlinien, gemäfß deren Vorgaben die Ka- Österreichs ach 1945 1st hne dıe Katholische
tholische Arbeıiterjugend, dıe Katholische Schü- Jugend nıcht vorstellbar“ Für die kırchli-
lerjugend und die Katholische Landjugend ent- che Jugendarbeit ın Deutschland afßt sıch eıne
stehen. Dazu entwickelte sıch och die ähnliche Eintlufßnahme NUu auf den kırchlichen
Katholische Jungschar. Im weıteren Verlaut spie- Bereich teststellen.
geln sıch ın der kirchlichen Jugendszene die SC- Dıie Optionen 1mM Schlufßteil des lesenswerten
sellschattliıchen und kırchlichen Entwicklungen: Bands s schließen sıch teilweise den
euphorische Hochstimmung 1m Umteld des Aussagen der „Rottenburger Synode“ (1985) A}
7 weıten Vatiıkanischen Konzıls, revolutionärer (etwa „Mystik un! Politik“) und tordern das
Umbruch ın der Studentenrevolte, polıtische „Vertrauen der Verantwortlichen ın der Kırche“
Verantwortung 1mM Geist der Emanzıpatıon; ach Dieses allerdings wechselseıtige Vertrauen
einer Phase der Entfremdung zwıschen Jugend erd ach den vorbehaltlosen Vorgaben der
un! Kırche 1ST das heutige Ergebnis eiıner „Pluri- amtlıchen Kırche ımmer wıeder NCUu erworben
tormen Jugendarbeıt“ erkennen, Iso werden mussen, gerade auch ın jenen Kontftlikten
Jugendarbeit ın vielen Methoden un! mıiıt er- un!| Irrıtatıonen, die ZUur Lebensgestalt der Ju-
schiedlichen Zielgruppen. In der Bundesrepublık gend ımmer dazugehören werden. Allein autf-
Deutschland lassen sıch vergleichbare Schritte grund dieser bearbeiteten Spannungen ann
aufweisen (vgl FEın Haus tür Junge Menschen. gelingen, Tradıtion un! Innovatıon schöpterisch
Jugendhaus Düsseldorf 4-1 Düsseldorf ın ıne Balance bringen. Nıchrt 11UT für Oster-

reichısche Leser eın interessantes Buch
Weıtere Kapıtel berichten über das Engage- Roman Bleistein SJ

Zeitgeschichte
EILERS, ROLF: Konfession un Lebenswelt. F3 We1l Kapıtel gewıidmet: Das betrachtet die
Jahre Bund Neudeutschland E \ Maınz: taktiısche Annäherung den Staat mıt
Grünewald 1998 344 Kart. 19,850 weılen großen Zugeständnissen, das zweıte be-

Der Jahrtag der Gründung des „Bundes schreıibt die mögliıchen Weısen der Auseıimander-
Neudeutschland“ ND) ım Jahr 1919 legte eiınen SCEIZUNgG, VO der Anpassung ber die Verweige-
Rückblick aut dessen bewegte Jahre ahe. olt LUNS bıs Zu Wıderstand. Der wurde
Eılers, der sıch durch seıne Publikation „Löscht richtiggehend verfolgt. Nach der zweıten Grün-
den Geist nıcht AUusSs Der Bund Neudeutschland dung des Bundes 1945 1ederum durch den
1m rıtten Reich“ (vgl diese 7< 204, 1986, ermüdlıchen Ludwig Esch 5] durchläuft der
207 f.) als Kenner der Szene erwıesen durch Neutormatıion und Neuformulierung
hatte, unternahm C5S, dıe Geschichte des des sagenhaften „Hirschbergprogramms“ VO

schreıiben. In elt großen Kapıteln werden die VCOCI- 923 (ım Jahr schwierige Zeıten. Am Ende
flossenenen Jahre beschrieben. Zuerst gewıinnt der Entwicklung steht die „Gemeinschaft Katho-
die Gründung (1919) ann dıe neudeutsche Ju- ischer Männer un! Frauen“ also der
gendbewegung (1920—1924) un! endlıch der Männerıing un! die „Katholische Studıie-
Schritt VO Schülerbund ZUT Lebensbewegung rende Jugend“ dıe sıch aus Jungen
(1925—1933) Gestalt. Dem rıtten Reich sınd un Mädchen zusammen:  v / Den iınneren Zu-
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sammenhang mıiıt der Idee der Gründung VO Instiıtution für ıhn sekundär und eın die
919 ann Iman etwa ın der „Plattform“ (1972) „gestaltlose Weite“ verkündigendes Evangeliıum
NUu mıiıt Mühe erkennen. hatte ın seinen Theorien keinen Platz. Er WAalr der

Der Rückblick des Vertassers Pn hält Vertreter und Theoretiker eiınes „Ordnungska-fest, da{fß der ımmer ın die polıtische und tholizismus“ ın eiıner Epoche der politischen
kırchliche Zeitgeschichte eingebunden BCWESCH Auflösung, des gesellschaftlichen Chaos un
se1l un:! S() diese als „kleiner Mitgestalter der Pro- machte sıch eınen Namen als Staatsrechtphilo-
zesse“ begleitet, mıtgetragen und gestärkt habe soph un! Kritiker des Liıberalismus. 1933 stellte
(327 b7zw. 329) Der Verfasser hatte für seine For- sıch ıIn den Dienst der natıonalsozialistischen
schungen als Quelle das Archiv des Bundes Neu- Machthaber un! runierte damıt seiınen Ruft.
deutschland ın öln un! Orlentierte sıch Se- Vielleicht War diese verhängnisvolle Indienst-
kundärforschungen ber den VO Ronald nahme seiner Theorien auch eın Grund dafür,
Warlowski, Reinhard Stachwitz un! heo Wer- da{fß die Forschung ber das Leben un Werk
melskirchen, deren kırchenkritische Grundtö- arl Schmuitts eıne tast unübersehbare Bıbliogra-
NUNg nıcht übersehen IST. Leider werden nıcht phie hervorgebracht hat Mantred Dahlheimer
systematisch dıe sechs Bände der „Akten deut- stellt ın seiınem sechr eloquent geschrıiebenen und
scher Bischöte ber die Lage der Kırche 939 — umfangreichen Buch die Person arl Schmuitt ın
945“ ausgewertet. den Umkreis des deutschen Katholizismus der

Dem kritischen Leser tällt zweıerlel auft: Dıie Weımarer Zeıt. Ohne moralısıerend dıe Faszına-
Ergebnisse der Jugendforschung werden Zzur Ur- t10n, die ONn diesem Denker ausgeht, erstik-
teilsfindung Nur selten herangezogen. Dıie (se- ken, zeıgt Ahnlichkeiten un! Dıfferenzen,
schichte der Jugendpastoral ın Deutschland läuft Kontftlikte un! Debatten zwıschen Schmutt und
offensichtlich hne jeden Kontakt ZU ab dem Kırchenverständnis deutscher Katholiken
Das gilt tür dıe Gründung der Bischöflichen Ju- un: Theologen. Dabe:i steht als Hauptfrage 1m
gendämter (übrigens als Reaktion der Bı- Miıttelpunkt, ob Schmutt miıt seiınen flugschriftar-
schöte aut den Natıionalsoz1ialismus) 1m Jahr tiıgen Abhandlungen katholische Posıtiıonen VOI-
51 ebenso WwI1e für den bedeutenden Be- tirat der NUur eıgene Theorien verteidigte.
schlufß der Würzburger Synode „Zıele un! Auf- Nach eiıner kurzen Einleitung wırd der Leser
gaben kırchlicher Jugendarbeit“ (1975). Mufß eingeführt ın das scholastische Naturrechtsver-
INa daraus schließen, dafß sıch der Jugendbund ständnıs päpstlicher Enzyklıken selt der Franzö-
AUS seiınem konkreten Lebensteld gelöst hatte, sıschen Revolution un der Herausforderung e1l-
hne A merken, und da{fß auch daraus die 1C5 modernen Rechtspositivismus hne Gaott.
Kontftlikte ın den Jahren 1933, 1946 und 970 ent- Dabe: zeıgt sıch, da Schmuitt Antang der 20er
standen? Noch 1es zur Notız ber Altred Jahre be] seiıner Kritik Parlamentarısmus den
Delp Er hat nıcht konvertiert un! ın den amtıerenden Papst teilweise auf seıner Seıite hatte.
tolgenden Zeilen scheint ausgefallen Demgegenüber wıiedersprach seıne Trennung
Trotz dieser Mängel eıne beachtliche Studie ber VO Kırchenrecht und Sıttlichkeit der katholi-
eiınen Weg der Katholischen Jugend ın Deutsch- schen Sozıallehre, die nıcht darauf verzichtete,
and zwıschen 1919 und 1994, für die dem Verftas- das „Reich der Welrt“ gerade auch sıttlıchen
SCT danken 1St. Roman Bleistein SJ Aspekten rAÄ betrachten. Dahlheimer weılst auf,

Wwı1ıe Schmuitt gerade durch seıne Irennung VO

DAHLHEIMER, Mantred: arl Schmutt un der Ethik und Recht eiıner „Staatsvergottung“ den
deutsche Katholizısmus. Paderborn: Weg bereıitet, obwohl diese Nur dem Kırchen-
Schöningh 998 627 Lw. I85,— gewähren wollte. Im drıtten Kapıtel werden

arl chmuıtt stand und steht bıs heute für die Schmutts persönlıche Verbindungen eut-
lateinisch-objektive Rıichtung 1m deutschen Ka- schen Katholizismus untersucht, 1ım vierten seiıne
tholizismus der Weımarer Zeıt, tür dıe Verherrli- Beziehungen A katholischen Protessoren und
chung der Herrschatts- un! Rechtskirche. Fra- Publizisten Wwı1ıe ZU Beispiel Romano Guardıni
SCH ach der Sıttliıchkeit der weltumgreitenden un Hugo Ball
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